
Nachlese – 20-jähriges Jubiläum des Fördervereins der Ludwig-Uhland-Schule 
Heimsheim 

 
Am 18.11.2011 haben wir in der Aula der Ludwig-Uhland-Schule in Heimsheim das 
20-jährige Jubiläum des Fördervereins „Freundeskreis LUS e.V.“ gefeiert. 
 

Viele aktive und ehemalige Mitglieder sowie Freunde des Fördervereins hatten sich 
versammelt, um das Jubiläum zu feiern. Wir möchten uns noch einmal für die 
Grußworte der Stadt Heimsheim durch Bürgermeister Herrn Uwe Rupp, des 
Schulleiters Herrn Jürgen Grein, des Elternbeiratsvorsitzenden Herrn Michael Welsch 
und der beiden Schulsprecher Leonie Konz und Vincenzo De Marco bedanken. 
In seiner Rede hob der erste Vorsitzender des Fördervereins Herr Dr. Anastasios 
Demiroglou die Bedeutung des Fördervereins hervor und erläuterte dessen Arbeit an 
einigen Beispielen. 

Besonderen Anklang fanden auch die Beiträge der 
Schülerinnen und Schüler zum Programm. Der Chor 
der 3. und 4. Klassen der Grundschule bot unter 
Leitung von Frau Baret eine schwungvolle Begrüßung 
aus dem Musical „Cabaret“ dar. 
 

Frau Triepke mit ihren 
Schülerinnen und 
Schülern führte einen 

eigenständig erarbeiteten und extra für unsere 
Jubiläumsfeier einstudierten Beitrag „stomp“ auf, der 
das Publikum in die Welt des Rhythmus entführte. 
 

Musikalisch wurde die 
Feier auch von dem „Chor 5+“ begleitet, ein 
Schülerchor der Klassen 5 bis 8 der Realschule mit 
ihrem Musiklehrer Herrn Widmann am Klavier sowie 
von dem Heimsheimer Streicher-Ensemble, welches 
das Publikum mit professionell 
dargebotener klassischer 
Musik begeisterte. 
 

Ein weiteres Highlight war der Auftritt des Zauberers Herr 
Schmiedeberg, der die Besucher mit seiner Magie und 
Illusionen verblüfte und bezauberte. 
 

Im weiteren Programm trat der LUS-Chor, ein Lehrer-
Eltern-Schüler-Chor, der ebenfalls vor 20 Jahren ins Leben gerufen wurde, 
stimmgewaltig auf. 
 

Abschließend spielte die Schulband, die mit einigen Beiträgen aus dem Bereich der 
Rock- und Popmusik für Stimmung sorgte. 
An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der „Sound-AG“ der LUS bedanken, die 
für den guten Ton sorgte. 
 

Im Anschluss an den offiziellen Festakt klang der Abend bei einem gemütlichen 
Imbiss aus. 
 
Der Vorstand 


